
Fragen & Antworten zu: Aufheben/Fallenlassen
(Droppen)/Hinlegen/Zurücklegen

Achtung: Diese Fragensammlung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie
ersetzt nicht die Golfregeln und enthält keine verbindlichen Auskünfte des DGV-
Regelausschuß, sondern soll nur die am häufigsten mißverstandenen Golfregeln
erläutern. Zur endgültigen Entscheidungsfindung ist je nach Lage der Situation ein
Heranziehen der vollständigen Regeln oder Decisions unerläßlich.

Originaltexte aus den Regeln oder Decisions sind hier in dieser Schrift dargestellt

1. Frage
Spieler A hebt den Ball von Spieler B auf (versehentlich oder absichtlich). Muß
A ihn auch zurücklegen? Regel 20-3.a.

Antwort:
Ein Ball, der nach den Regeln hinzulegen ist, muß vom Spieler oder seinem Partner
hingelegt werden. Ist ein Ball zurückzulegen, so müssen ihn der Spieler, sein Partner
oder die Person, die ihn aufgenommen oder bewegt hatte, an der Stelle hinlegen, an
der er aufgenommen oder bewegt worden war. Für irgendeinen Regelverstoß ist dabei
in jedem dieser Fälle der Spieler verantwortlich.

2. Frage
Darf man bei strafloser Erleichterung von einem Hemmnis o.ä. im "Rough" den
Ball auf dem "Fairway" fallenlassen, wenn man innerhalb einer Schlägerlänge
vom "nächstgelegenen Punkt" bis dorthin kommt? Decision 24-2b/8 :

Ein Spieler, dessen Ball im Rough nahe des Fairways liegt, hat Anspruch auf Erleich-
terung von einem unbeweglichen Hemmnis. Wenn nun der Spieler Erleichterung nach
Regel 24-2b(I) in Anspruch nimmt, darf er dann den Ball auf dem Fairway
fallenlassen?

Antwort:
Ja. Die Regeln kennen keinen Unterschied zwischen Fairway und Rough; beides ist
»Gelände«.

Dies gilt sinngemäß für eine straflose Erleichterung nach Regel 25-1.
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3. Frage
Wer darf den Ball (z.B. in hohem Gras) identifizieren? Regel  12-2.

Antwort:
Der Spieler ist dafür verantwortlich, daß er den richtigen Ball spielt. Jeder Spieler
sollte seinen Ball kennzeichnen.

Außer im Hindernis darf der Spieler straflos einen Ball, den er für seinen eigenen hält,
zum Zweck der Identifizierung aufnehmen – und in dem zur Identifizierung
erforderlichen Ausmaß reinigen. Erweist sich der Ball als Ball des Spielers, so muß er
ihn zurücklegen. Bevor er den Ball aufnimmt, muß der Spieler die Absicht dazu
seinem Gegner im Lochspiel bzw. seinem Zähler oder einem Mitbewerber im
Zählspiel ankündigen und die Lage des Balls kennzeichnen. Sodann muß er Gegner,
Zähler oder Mitbewerber Gelegenheit geben, das Aufnehmen und Zurücklegen zu
beobachten. ...

Es ist immer der Spieler, der seinen Ball identifizieren muß, da er auch die Verant-
wortung trägt, dabei keinen evtl. Regelverstoß zu begehen und auch den richtigen
Ball zu spielen.

4. Frage
Ein Spieler nimmt straflose Erleichterung von Boden in Ausbesserung in
Anspruch. Die neue Lage des Balles ergibt danach eine verbesserte Spiellinie.

Decision 25-1b/3

F. Wenn ein Spieler gemäß Regel 25-1b Erleichterung in Anspruch genommen
hat, dann ergibt sich für ihn mitunter zugleich eine Verbesserung der Spiellinie, z.B.
daß er dann nicht mehr über einen Bunker oder einen Baum spielen muß. Ist dies
gestattet?

A. Ja. Kommt der Ball eines Spielers in einem durch Regel 25 erfaßten Umstand
zur Ruhe, und ergibt sich bei Inanspruchnahme von Erleichterung unter Beachtung des
Verfahrens, das in Regel 25-1b vorgeschrieben ist dann eine Verbesserung seiner
Spiellinie, so ist das ein glücklicher Zufall.

Umgekehrt muß der Spieler in Kauf nehmen, daß seine Spiellinie sich bei dem
o.g. Verfahren auch verschlechtern kann.

5. Frage
Muß die Lage des Balles markiert werden, wenn der Spieler diesen nach einer
anwendbaren Regel an einer anderen Stelle fallenlassen will (z.B. von einem
Hemmnis, aus zeitweiligen Wasser, aus einer unspielbaren Lage)?

A: Die Lage des Balles muß nur markiert werden, wenn dieser an die
selbe Stelle zurückgelegt werden muß wie z.B. auf dem Grün nach Regel 16-
1, oder Regel 12-2 bzw. Regel 22. Ein Ball, der an einer anderen "neuen"
Stelle fallengelassen oder hingelegt werden soll, muß nicht markiert werden,
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obwohl es empfehlenswert ist, dies zum evtl. Nachweis eines regelkonformen
Vorgehens hierbei zu tun. (R. 20-1)


